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5. Großes Schulklassentreffen in Lützschena
Wiedersehen in der „Sonne“:  Ob ich wohl alle wie-
dererkenne?
Das fragten sich auch viele ehemalige Schülerin-
nen und Schüler der POS Lützschena. Für die 
meisten war es kein Problem.
Am 20. Aril 2024 gab es im Kulturhaus „Sonne“ 
in Schkeuditz die nunmehr 5. Auflage des Gro-
ßen Schulklassentreffens  von Schülerinnnen 

und Schülern der ehemaligen POS Lützschena. 
Vor 21 Jahren  wurde  aus  einem Gespräch  zum 
Sport-und Heimatfest Lützschena 2003 heraus 
die Idee geboren, ein solches Schulklassentreffen 
mit vielen Einschulungsjahrgängen auf die Beine 
zu stellen. Das erste Schulklassentreffen nannten 
wir noch  „Das wohl Größte Schulklassentreffen 
aller Zeiten“. Es fand am 20. März 2004 statt.  
Damals waren es die Einschulungsjahrgänge 1947 
bis 1962. Aller fünf Jahre fand seither ein solches 

Treffen statt. Bei jedem Treffen haben die Organi-
satoren (Matthias Haring, Thomas Hildebrandt, 
Klaus Bäuml, Klaus Grimmer) entschieden, wei-
tere 5 Einschulungsjahrgänge hinzuzunehmen. In 
diesem Jahr wurden die Einschulungsjahrgänge 
1947 bis 1980 eingeladen. Die Teilnehmerzahl 
von 320 Angereisten   aus allen Himmelsrichtun-
gen bestätigte unseren Enthusiasmus.  Die weites-

ten Anreise zum Treffen erfolgte aus Ungarn und 
der Schweiz . Aber auch viele andere hatten einen 
weiten Weg hinter sich und  kamen aus Nürn-
berg,Hannover, Essen, Berlin  und Würzburg 
u.v.a.m. 
Zur Eröffnung flimmerten die früheren Klassen-
fotos über die Leinwand und lösten wieder viel 
Hallo aus.
„Weißt Du noch ......war die am meisten zu hö-
rende Frage unter den Ehemaligen, von denen 

Foto: K. Grimmer
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Bekanntmachungen und Informationen

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer 
Ortschaft,

am 03.06.2024 findet unsere letzte Ort-
schaftsratssitzung vor den Kommunal-
wahlen und der Sommerpause statt. Ich 
hoffe Ihrerseits auf ein großes Interesse.
Auf der Tagesordnung steht ein ganz 
wichtiges Thema. Der Bebauunsplan 
Nr.: 462 “Schulstandort am Bahngraben, 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss. Ein 
Vertreter des Stadtplanungsamtes wird 
uns  diese Beschlussvorlage näher bringen.                                                                                                                                         

        In der letzten Legislaturperiode hatten 
wir uns viele Ziele gesetzt und den Wunsch, diese zu erreichen. Dazu 
gehört auch das Thema Turm mit Turmuhr im Gutshof Stahmeln. Ich 
muss zugeben, ich war schon kurz vor dem Verzweifeln, habe aber nie 
nachgelassen, das Thema im Auge zu behalten. Am 15.05.2024 war es 
dann so weit. Das Zifferblatt mit Uhrwerk wurde montiert.  Ich rate 
Ihnen, schauen Sie einmal zum Gutshof hin. Es lohnt sich. Noch ein 
Wort an die anliegenden Bürgerinnen und Bürger. Die Uhr schlägt 
nicht viertel, halb oder gar stündlich. Die Uhr schlägt pünktlich 12 
Uhr. Früher war es das Zeichen für die Bauern und Feldarbeiter zur 
Pause zu gehen und das Mittagessen einzunehmen. Heute hat Stah-
meln mit diesem Bauwerk ein wunderschönes Kleinod erhalten.  Des 
weiteren kann ich Ihnen mitteilen, dass im Gewerbegebiet Stahmeln 
der neue Geh-, Radweg, der zur Verbesserung der Verkehrssituation 
in unserer Ortschaft beiträgt, fertig ist.  Seit November 2023 wurde 
an der 350 m langen Asphaltverbindung zwischen Jägergraben und 
Wiesenring gearbeitet.
Ich möchte Sie noch auf einige Höhepunkte im Juni hinweisen. Vom 
14.06.-16.06.24 findet das Vereinsfest des SV Sternburg auf dem 
Sportplatz Lützschena statt.  Am 16.06.2024 14,30 Uhr können Sie 
am Bismarckturm zum Chortreffen die herrliche Akustik im Turm 

Das Wort der Ortsvorsteherin erleben.  Die Sonnenwendfeier am 24.06.2024 wird in diesem Jahr 
von einer Live-Band und einen DJ begleitet. Gute Laune, Freude und 
Schwung im Tanzbein sind erwünscht .                                                                   
Der offene Seniorentreff findet am 03.06.24 und am 17.06.24 im 
Klubraum des SV Sternburg statt. 
Wie bereits angekündigt, wird wieder das DHL Sommerkino am Bis-
marckturm stattfinden. Der Termin ist der 02.08./03.08.2024 . In 
diesem Jahr haben wir für Sie ein zuzügliches Highlight  geplant. Wir 
möchten die Zeit vor Beginn des Sommerkinos 22,00 Uhr nutzen, 
um Ihnen jeweils einen ganz besonderen Ohrenschmaus von 20,00 
Uhr -21,00 Uhr anzubieten. Sie erleben zwei unterschiedliche Auf-
führungen „ Modern Classic am Bismarckturm“. Ich würde mich sehr 
freuen, gemeinsam mit Ihnen und vielen Leuten aus nah und fern die 
Kulturkombination aus Musik und Film am ersten Augustwochen-
ende zu erleben. Vielleicht entwickelt sich daraus eine Wiederholung 
oder gar Tradition.
Dem Hinweis eines Bürgers in Bezug auf die bis heute, dem 
16.05.2024, nicht sprudelnden Brunnen bin ich nachgegangen. Das 
im wahrsten Sinne des Wortes. Letztendlich hat mir ein Mitarbeiter 
des Eigenbetriebes Stadtreinigung geholfen. Dem Brunnen am Rat-
haus Lützschena fehlt eine intakte Pumpe. Eine neue Pumpe sei be-
reits bestellt. Der Brunnen an der Jungfernstiege soll wieder stunden-
weise angestellt werden. Wann beide Brunnen zum Leben erwachen, 
kann ich leider nicht voraussagen.
Bitte denken sie daran, am 09.06.2024 ist Kommunalwahl. Ich bin 
mir sicher, dass Sie die richtigen Kandidaten für den Ortschaftsrat 
und Stadtrat wählen werden. Nutzen Sie Ihr Wahlrecht.
Albert Einstein hat einmal gesagt: „Denken müssen wir ja sowieso. 
Warum dann nicht gleich positiv?“In diesem Sinne, bleiben Sie op-
timistisch, schauen sie trotz mancher widrigen Umstände froh und 
zuversichtlich in die Zukunft. Ihnen einen wunderschönen, sonnigen 
Juni. Bleiben Sie gesund!

Herzliche Grüße

Ihre Ortsvorsteherin
Eva-Maria Schulze

Online-Antrag für Leipzig-Pass 
 
Ab sofort können auch Empfängerinnen und Empfänger von Wohn-
geld ihren Leipzig-Pass online beantragen. Der Online-Antrag kann 
über das Behördenportal Amt24 ausgefüllt werden. Für die Beantra-
gung sind der aktuelle Wohngeld-Bescheid sowie ein Passfoto von 
jeder Person der Bedarfsgemeinschaft erforderlich, die über 14 Jahre 
alt ist. Diese sind auf dem Portal hochzuladen. Die Identifikation er-
folgt über die eID-Funktion des Personalausweises, des elektronischen 
Aufenthaltstitels oder der eID-Karte. Sind die Unterlagen vollständig 
eingegangen und wird die Anspruchsberechtigung festgestellt, wird 
der Leipzig-Pass innerhalb von zwei Wochen nach Hause versendet. 
Damit bringen das Sozialamt und das Amt Bürgerservice ein vollstän-
dig digitalisiertes Antragsverfahren auf den Weg, das Einwohnerinnen 
und Einwohnern neue Zugangswege eröffnet. Bislang konnten nur 
Leistungsempfänger nach dem Sozialgesetzbuch Zweites Buch - SGB 

II den Leipzig-Pass online beantragen. Alle Informationen zum digi-
talen Antragsverfahren stehen auf www.leipzig.de/leipzig-pass. Der 
Online-Antrag steht unter amt24.leipzig.de/leipzigpass (Amt24) zur 
Verfügung. 

Der Leipzig-Pass ist eine freiwillige Leistung der Stadt Leipzig für Ein-
wohnerinnen und Einwohner mit geringem Einkommen. Er ermög-
licht eine kostengünstige Nutzung von kulturellen und sportlichen 
Aktivitäten und Einrichtungen, bietet Vergünstigungen im Nahver-
kehr und bei der Nutzung von Bildungsangeboten. Der Leipzig-Pass 
ist kostenfrei. 

Alle Informationen zur Online-Ausweisfunktion sind auf der Seite 
www.leipzig.de/eid-funktion zusammengefasst. 
Als zusätzliches Angebot befindet sich im Bürgerbüro in der  
Otto-Schill-Straße eine eID-Station. Diese umfasst zwei PCs, die 
mit Kartenlesegerät und Scanner ausgerüstet sind. Sie kann vollum-
fänglich und ohne Terminvereinbarung zu den Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros Otto-Schill-Straße genutzt werden und ermöglicht die 
Verwaltung der eID-Funktion sowie die Nutzung sämtlicher digitaler 
Dienstleistungen, die bereits online abrufbar sind. 
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gebiete mit unterschiedlichen Grundflächenzahlen. Um eine optimale 
Nutzung der bebauten Flächen zu erreichen, müssen diese Grundflä-
chenzahlen geändert werden. Zielstellung ist, die GRZ insgesamt etwa 
auf den jetzigen Stand auszugleichen. Es handelt sich um ein vereinfach-
tes Verfahren nach § 13 BauGB, so dass keine anderen Fragen, insbe-
sondere zur Nachhaltigkeit oder dem Abwassermanagement behandelt 
werden. Solche Fragen behandelt der Eigentümer in Eigenregie unab-
hängig von dieser Planänderung. Frau Winkelbrandt sichert großflächi-
ge Dachbegrünungen auf den Gebäuden zu (sofern technisch möglich) 
und teilt mit, dass auch Solarflächen im Gespräch sind.  

Beschluss 175/05/24
Der Ortschaftsrat Lützschena-Stahmeln diskutiert über die 1. Änderung 
des Bebauungsplans 911 und stimmt dem Aufstellungsbeschluss zu.

Votum der Abstimmung: 7/0/0 (Sieben ja/kein Nein/keine Enthaltung)

TOP 6 Beratung und Beschlussfassung zum Antrag VII-A-09942 
und Verwaltungsstandpunkt VII-A-09942-VSP-01, Antrag auf 
Wiederholung des Planfeststellungsverfahrens “Ausbau des Ver-
kehrsflughafen Leipzig/Halle, Start- und Landebahn Süd mit Vor-
feld“, 15. Planänderung, eingereicht von Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen, VSP vom Dezernat Umwelt, Klima, Ordnung und Sport
Die Ortschaftsrätin Frau Krumbiegel-Ditter erläutert den Antrag der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Es hat sich durch die neueren Lärm-
messungen herausgestellt, dass die Aufwachreaktionen durch den Flu-
glärm höher ausgefallen sind, als in den Gutachten angegeben waren, 
die dem ursprünglichen Planfeststellungsverfahren zu Grunde lagen. 
Somit ist das ursprüngliche Planfeststellungsverfahren fehlerhaft und 
muss wiederholt werden. Die von der Stadtverwaltung im VSP vorge-
schlagenen Modifizierungen sind nicht zielführend, weil die Stadtver-
waltung, bzw. die Stadt Leipzig nicht der Entscheidungsträger ist. 

Beschluss 176/05/24 über den Antrag VII-A-09942
Der Ortschaftsrat Lützschena-Stahmeln stimmt dem Antrag der Frakti-
on Bündnis 90/Die Grünen zu.

Votum der Abstimmung: 6/0/1 (Sechs ja/kein Nein/eine Enthaltung)

TOP 7 Beratung und Beschlussfassung zu Planungsbeschluss VII-
DS-09638: Neubau Rettungswache Nordwest im Bereich der Orts-
lage Stahmeln, Flurstück 161 89, Gemarkung Stahmeln (Dezernat 
Umwelt, Klima, Ordnung und Sport)
Zu Gast sind Herr Schuh, der Leiter der Branddirektion und Frau Mä-
der. Sie erläutern die Planungen wie folgt:
Um die gesetzlich geforderten Reaktionszeiten bei Notfällen durch Ret-
tungskräfte zu gewährleisten ist der Bau einer neuen Rettungswache mit 
4 Einsatzfahrzeugen und deren Besatzung erforderlich, sowie ein Reser-
vefahrzeug. 
In Stahmeln soll ein Referenzobjekt entstehen, in dem alternative Bau-
weisen angewandt werden sollen, z.B. ev. Holzrahmenbauweise. 
Das Objekt wird gegenüber dem TÜV gebaut, angrenzend der Wert-
stoffhof.   
Nach Zustimmung zum Planungsbeschluss beginnen die konkreten 
Planungen.
Zielstellung ist die Fertigstellung in 2029 bei einer Investitionssumme 
von ca. 10 Millionen Euro

Beschluss 177/05/24
Der Ortschaftsrat Lützschena-Stahmeln stimmt dem Planungsbeschluss 
VII-DS-09638 zu.

Votum der Abstimmung: 7/0/0 (Sieben ja/kein Nein/keine Enthaltung)

TOP 8 Einwohnerfragen
Für die Verteilung des Auenkuriers werden neue Austräger gesucht, da 
einer der Austräger verstorben ist.

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
Die Ortsvorsteherin Frau Schulze eröffnet um 18.30 Uhr die Sitzung 
und begrüßt die Gäste, die Mitglieder des Ortschaftsrates sowie den 
Protokollant Herrn Sack. 

TOP 2 Feststellungen der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
Es sind 6 von 7 Ortschaftsräten und die Ortsvorsteherin Frau Schulze 
anwesend. Herr von Erffa ist entschuldigt. Der Ortschaftsrat ist gemäß 
§ 39 Sächsische Gemeindeordnung beschlussfähig. 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird bestätigt.
Frau Ziegler ist mit den Ausführungen im Protokoll der letzten Sitzung 
zum Punkt Sonstiges nicht einverstanden. 
Die Ausführungen zur Frage der Wahlwerbung von Herrn Jander er-
schienen ihr zu lang.
Alle anderen OR waren mit dem Protokoll einverstanden.
Als Mitunterzeichnende des Protokolls der laufenden Sitzung werden 
Herr Christoph Schneider und Frau Krumbiegel-Ditter bestimmt. 

TOP 3 Protokollkontrolle
Der Fuß- und Fahrradweg nördlich zum Friedhof Lützschena wurde 
entlang des Lützschenaer Friedhofs instandgesetzt.
Zur Frage der Beseitigung des Riesenbärenklaus hat die Stadtverwaltung 
die Lokalisation vorgenommen und wird diesen entsprechend beseiti-
gen.
Der Wasseraustritt im nordwestlichen Bereich der Stahmelner Allee 
wird vom VTA beobachtet.

TOP 4  Erläuterung des Stands der Bauarbeiten der Wendeschleife 
der Straßenbahnlinie 11 und 11 e in Lützschena durch Herrn Ellin-
ger als Leiter der Abteilung Baudurchführung der LVB
Es wurden zunächst Erdbewegungen auf dem Grundstück der Wende-
schleife durchgeführt um archäologische Untersuchungen durchzufüh-
ren und ein Habitat von Zauneidechsen zu sichern. 
Die Zauneidechsen werden in ein Areal nördlich der Wendeschleife um-
gesiedelt und die archäologischen Untersuchungen sind abgeschlossen.
Es wurden wertvolle Funde sichergestellt, unter anderem eine ca. 4000 
Jahre alte Steinaxt aus Material, das nicht aus der Region stammt. Even-
tuell erfolgt eine Ausstellung dazu.
Die Bauarbeiten an der Wendeschleife, dem Endstellenhäuschen und 
den Haltestellen sind bis November geplant. Danach soll die Bahn im 
10min-Takt fahren, die Haltestellen und Zuwege behindertengerecht 
ausgebaut und auch eine dynamische Fahrgastinformation installiert 
sein.
Der Windmühlenweg wird mit einer Signalanlage ausgestattet.
Bei notwendigen Vollsperrungen der Linie während der Bauzeit wird 
ein Schienenersatzverkehr eingerichtet und bei den Bauarbeiten in 
Höhe Windmühlenweg wird eine Umfahrung gebaut.

TOP 5 Beratung und Beschlussfassung zur Vorlage VII-DS-10075, 
betrifft den Bebauungsplan 911, „Industriegebiet Am Flughafen 
Leipzig-Halle“ 1. Änderung, eingereicht vom Dezernat
Stadtentwicklung und Bau
Zu dem Punkt sind Herr Christiansen, Frau Bräuer vom Stadtplanungs-
amt, sowie Frau Winkelbrandt als Architektin von Porsche anwesend. 
Frau Bräuer trägt vor, warum diese Planänderung erforderlich ist.
Der Bebauungsplan 911 unterscheidet 5 einzelne Flächen für Industrie-

STADT LEIPZIG  Ortschaftsrat Lützschena-
Stahmeln VI. Wahlperiode 
SITZUNGSPROTOKOLL

der Sitzung des Ortschaftsrates Lützschena-Stahmeln
am Montag, 06.05.2024, 18:30 - 19.30 Uhr

im Leipzig Hotel Lützschena
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Die Sprechstunde des Ortschaftsrates findet nach telefonischen Verein-
barung mit der Ortsvorsteherin und nach Bedarf im Rathaus Lützsche-
na statt. 

Ein Bürger regt eine Anfrage zu den Überlegungen der Stadtverwaltung 
zur Nachnutzung der alten Schulgebäude in Lützschena und Stahmeln 
an, wenn die neue Schule fertig ist.
Ein Bürger beanstandet Sichtbehinderungen an der Einfahrt der Mühl-
straße zur Halleschen Straße wegen des zu hohen Straßenbegleitgrüns 
(Blickrichtung Innenstadt).

TOP 9 Sonstiges
Der Ortschaftsrat Lützschena-Stahmeln beschließt über die Anträge 
des Bismarckturmvereins und des Heimatvereins auf Fördermittel für 
Projekte zur Tourismusförderung der Stadt Leipzig für 2025 und 2026. 
Der Bismarckturmverein beantragt insgesamt 100.000 € für eine bessere 
touristische Nutzung des Bismarckturms durch den Bau einer Toilet-
tenanlage und den Anschluss ans Wasser- und Abwassernetz, sowie die 
Erstellung einer neuen mehrsprachigen Homepage (siehe Anlage).
Der Heimatverein beantragt für 2025 insgesamt 71.000,00 € und für 
2026 insgesamt 63.000,00 € für touristisch informative Druckerzeug-
nisse, die Gestaltung einer Galerie für den Künstlerkreis, die Beschilde-
rung eines Wanderwegs nach Wahren, die Herstellung und Anbringung 
von Schautafeln und Gedenktafeln im Ort, die Erstellung einer mehr-
sprachigen Homepage, usw. siehe Anlage.

Beschluss 178/05/24
Der Ortschaftsrat Lützschena-Stahmeln befürwortet diese Anträge

Votum der Abstimmung: 7/0/0 (Sieben ja/kein Nein/keine Enthaltung)

Die nächste Ortschaftsratssitzung wird am 03.06.2024 im Leipziger 
Hotel stattfinden. 

Einladung
zur Sitzung des Ortschaftsrates Lützschena-Stahmeln

am Montag, 03.06.2024, 18.30 Uhr, im Leipziger Hotel, 
Hallesche Straße 190, Leipzig-Lützschena 

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung,
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Tagesord- 
 nung, der Beschlussfähigkeit und der Protokollunterzeichner
3. Protokollkontrolle
4. Beschlussvorlage -Nr. VII-DS-09081 Bebauungsplan Nr: 462  
 „ Schulstandort am Bahngraben“; Stadtbezirk Nordwest,  
 Ortsteil Lützschena-Stahmeln; Billigungs- und Auslegungsbe- 
 schluss, Beratung und Beschluss
5. Einwohnerfragen
6. Sonstiges 

Gez. Eva-Maria Schulze/Ortsvorsteherin

Willkommen im Liniennetz der 
Zukunft – LVB-Angebot wird bis 2026 
schrittweise weiterentwickelt

Die Leipziger Verkehrsbetriebe planen in den Jahren 2024 bis 2026 
die schrittweise Einführung eines neuen Liniennetzes. Von den Än-
derungen hin zum Liniennetz der Zukunft profitiert sowohl das Stra-
ßenbahn- als auch das Busangebot und somit alle Leipzigerinnen und 
Leipziger. Damit setzen die Leipziger Verkehrsbetriebe die größte Wei-
terentwicklung ihres Liniennetzes seit der Umstrukturierung im Jahr 
2001 um.

In drei Stufen zum neuen Angebot
Die Änderungen werden in drei Stufen jeweils zum Fahrplanwechsel 
Ende des Jahres umgesetzt. Für Sie als Fahrgast bringt das wesentliche 
Angebotsverbesserungen und kürzere Wege mit sich, so dass Sie noch 
schneller am Ziel sind. Neben der räumlichen und zeitlichen Taktver-
dichtung und neuen Verbindungen bei Straßenbahn und Bus werden 
bis 2026 insgesamt 45 neue Haltestellen bedient. Darüber hinaus wer-
den neue Direktverbindungen für über zehn Wirtschaftsstandorte ge-
schaffen und sechs neue Flexa-Gebiete erschlossen. Damit werden die 
zehn Ortsteile besser an das Nahverkehrsnetz angebunden. Außerdem 
wird der Pilot-Zeitraum für die Flexa-Gebiete Südwest und Leutzsch 
bis Dezember 2026 verlängert. So entstehen neue Nachbarschaftsver-
bindungen und neue Wohnquartiere werden erschlossen.

Neue Linie 71 und mehr
Im Liniennetz der Zukunft hat sich bis heute bereits einiges getan: So 
ist seit Februar die neue Buslinie 71 im Einsatz. Sie ist eine Vorstufe 
zur geplanten Verknüpfung mit der Buslinie 89, die von Connewitz 
über die Innenstadt, bis Anger-Crottendorf führen soll. Darüber hin-
aus haben die LVB Anfang des Jahres ihr Angebot im industriestarken 

Leipziger Norden verbessert: Bestehende Linien wurden neu geordnet 
und vereinheitlicht, die Taktung optimiert sowie eine neue Buslinie 84 
eingeführt, wodurch sich die Arbeitswege deutlich verkürzen. Eben-
falls bereits umgesetzt wurde die Ausweitung des 10-Minuten-Taktes 
im Früh- und Abendverkehr. Dieser wird nun von Montag bis Freitag 
zwischen 6 und 20 Uhr angeboten.

Bleiben Sie auf dem Laufenden 
Alle geplanten und bereits umgesetzten Maßnahmen für das Linien-
netz der Zukunft finden Sie unter www.L.de/neues-liniennetz. Eine 
digitale Liniennetzkarte zeigt Ihnen dort den aktuellen Stand und wie 
sich das Liniennetz in Stufe 1 ab 2024, Stufe 2 ab Ende 2025 und 
Stufe 3 ab Ende 2026 verändern wird. 
Erfahren Sie jetzt, ob die Maßnahmen auch Einfluss auf Ihre Straßen-
bahn oder Ihren Bus haben, indem Sie sich dort gezielt über anstehen-
de Veränderungen auf ausgewählten Linien informieren.

Foto: © Leipziger Gruppe
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sich einige teilweise 30 oder 
gar 40  Jahre nicht mehr ge-
sehen hatten. Von den einge-
ladenen damaligen Lehrern 
konnte aus Krankheitsgrün-
den in diesem Jahr keiner 
anreisen.  Es war schon recht 
interessant und amüsant, was 
für Episoden an den Tischen 
erzählt oder per Videose-

quenz auf der Bühne  gezeigt wurden. 
Es war ein  für alle Beteiligten gelungenes wirklich Großes  Schulttref-
fen. Auch an dieser Stelle sei veröffentlicht,  dass sich das Organisa-
tionsteam über jüngere Mitgestalter zukünftiger Schulklassentreffen 
freuen würde. Ein großes Dankeschön dem Heimatverein Lützsche-
na, der sich als Veranstalter bereit erklärte, dem Leiter des Kultur-
hauses mit seiner Mannschaft für die tatkräftige Unterstützung und 
letztlich auch ein Dank an die zahlreichen Klassenvertreter, die sehr 
fleißig recherchierten, telefonierten und Einladungenn versendteten. 
Es war ein toller Abend, den keiner vergessen wird.     Klaus Grimmer

Rettung eines verletzen Bibers an der 
Auwaldstation

Am Mittwochvormittag den 
17. April entdeckte ein auf-
merksamer Passant einen 
verletzten Biber in der Nähe 
der Auwaldstation. Deutliche 
Bisswunden an Rücken und 
Schulter waren, an dem in ein 
Gebüsch zurückgezogen Biber, 
zu sehen. Normalerweise mei-
det das nachtaktive Tier den 

Kontakt mit Menschen. Der Biber aber schien wegen seiner Verletzun-
gen nicht fliehen zu können, was auf seinen kritischen Zustand hin-
wies. Glücklicherweise waren sowohl Revierförster als auch ein Tierarzt 
schnell vor Ort. Es stellte sich heraus, dass es sich bei dem verletzten Bi-
ber um ein junges Weibchen handelt. Sofort wurden erste medizinische 
Maßnahmen ergriffen, um dem Biberweibchen zu helfen.
Der Elbebiber (Castor fiber albicus) ist eine besonders streng geschütz-
te Art. Biber spielen eine entscheidende Rolle bei der Schaffung von 
Lebensräumen für viele Tier- und Pflanzenarten. Durch den Bau ihrer 
Stauwerke schaffen sie Feuchtgebiete und helfen, Auenlandschaften zu 
renaturieren. Sie leben im Familienverband und paaren sich zwischen 
Januar und April. Im Jahr 2018 wurde der Biber sogar zum Auwaldtier 
des Jahres ernannt.
Die Ursache der Verletzung wird auf Hundebisse zurückgeführt. Das 
verletzte Biberweibchen ist nicht das einzige Tier, das Opfer von Hun-
deangriffen werden kann. Viele andere Tiere finden in Naturschutzge-
bieten ihren Rückzugsort. Insbesondere bodenbrütende Vögel, Rehe, 
Hasen und Kaninchen sind häufig von Hundeangriffen betroffen.
Laut der Rechtsverordnung für das Naturschutzgebiet Burgaue sind 
Hundebesitzer dazu verpflichtet, ihre Tiere im Schutzgebiet an der Leine 
zu führen. Das Ereignis vom Mittwochmorgen verdeutlicht die Gefah-
ren, denen die heimische Tierwelt ausgesetzt ist. Die Leinenpflicht für 
Hunde dient dem Schutz der Natur und der Vielfalt in Naturschutzge-
bieten. Verstöße gegen die Regelung können als Ordnungswidrigkeiten 
mit Bußgeldern geahndet werden.                                          Daya Södje

Geh- und Radweg im Gewerbegebiet 
Leipzig-Stahmeln fertig

Im Gewerbegebiet Leipzig-Stahmeln ist der neue Geh- und Radweg 
fertig und kann ab Freitag, 24. Mai, genutzt werden. Seit Novem-
ber 2023 war die 305 Meter lange Asphaltverbindung zwischen Jä-
gergraben und Wiesenring mit neuer Beschilderung und Markierung 
realisiert worden. Gebaut wurde in zwei Abschnitten: Der westliche 
Abschnitt, der den ehemaligen provisorischen Weg ersetzt, verläuft 
zwischen Jägergraben und Stahmelner Allee in einer leicht abgeän-
derten Trasse. Im Anschluss wurde der östliche Abschnitt zwischen 
Stahmelner Allee und Wiesenring gebaut. Die Wegeverbindung ist Be-
standteil des Aktionsprogrammes Rad, Projekt „Radweg Gewerbepark
Stahmeln“ und verbessert die Verkehrssituation im Stadtteil deutlich. 
Grundlage ist der Bebauungsplan Nr. 354 „Gewerbepark Stahmeln“. 
Der verbleibende Teil zwischen Wiesenring und Äußere Auenblick- 
straße wird gemäß Städtebaulichem Vertrag von einem Vorhabenträ-
ger realisiert

Veranstaltungsreihe am Bismarckturm 
Im Juni findet eine Reihe von Veranstaltungen am Bismarckturm statt, 
über die wir uns wieder sehr freuen, dass eine Tradition fortgesetzt wird.

Den Auftakt bestreitet das Chortreffen am Bismarckturm, gemeinsam 
veranstaltet durch Villa Musenkuss e.V. und dem Bismarckturm-Ver-
ein. Diese Veranstaltung ist zu einer festen Institution im Veranstal-
tungskalender geworden und wird jedes Jahr sehr gut besucht. Das 
Chortreffen findet am 16.06. 2024 ab 14:30 Uhr statt, Einlass ist 
ab 14 Uhr. 
Schon einen Tag später organisiert die CDU am 17.06. 2024 ab 
19:00 Uhr  die Veranstaltung „Für Freiheit und Gerechtigkeit“. 
Bis 2019 wurde die Begegnung unter dem Namen „Gegen das Ver-
gessen“ durchgeführt. Durch die Pandemie und letztes Jahr durch 
die „Kulturmeile am Bismarckturm“ konnte die Veranstaltung so 
nicht stattfinden, ebenso die Sonnenwendfeier am Bismarckturm.  
Endlich wieder am Johannistag, den 24.06. 2024 ab 18:00 Uhr 
kommen wir wieder am Bismarckturm zusammen und möchten dem 
alten Brauch nach zusammen feiern. 
Es gibt dieses Jahr auch Live Musik mit der Coverband  good-
music-band aus Leipzig. Alle Bürger sind natürlich  zu allen Veran-
staltungen recht herzlich eingeladen, wir freuen uns, dass wir wieder 
gemeinsam feiern können. 

Stephan Weinholz/Vorstand Bismarckturm-Verein

Pflasterarbeiten
Garten- und Landschaftsbau

Tief- und Kanalbau
Abrissarbeiten

Straßen- und Tiefbaumeister Philipp Kopsch
E-Mail: Philipp.Kopsch@gmx.de

Telefon: 0172 -8 82 78 38
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Große Taten gehen gemeinhin mit großem Gräuel einher.

Zu streiten gibt es nur zwischen denn, die wissen.
Die nur zu wissen meinen, müssen einander prügeln.

Nicht die Wahrheit lässt sich kaufen, sondern die
Wirklichkeit.

Unsere Urteile werden von unseren Gewohnheiten
diktiert.

Sinnsprüche von Gunter Preuß
Juni 2024

Juni:

Samstag, 01.06.24, 14 Uhr
Schnuppertag Junge Auwaldranger – Anmeldung bei der VHS 
Leipzig unter Tel.: 1236000

Sonntag, 02.06.24, 9:30-13:30 Uhr
Waldbaden – Ein Achtsamkeitsspaziergang für Stressabbau und Ge-
sundheitsprävention mit der Naturpädagogin Anja Hümmer;
Kinder ab 14 Jahre; 30 €

Sonntag, 09.06.24, 12:15 Uhr
Porsche Safari mit Schwerpunkt Greifvögel – Falkner Leonhard Kin-
dermann gibt spannende Einblicke in seine Arbeit; 
5 € (TP: Porschewerk Tor 2)

Sonntag, 09.06.24, 16 Uhr
Der kleine Prinz von A. de Saint-Exupéry – aufgeführt vom Schau-
spieler David Leubner unter der Regie von Bernd Guhr für Erwachse-
ne und Kinder ab 8 J.; 15 €/ 12 €ermäßigt

Freitag, 14.06.24, 17-19 Uhr
Pflanzenplausch – Offener Treff für Botanik-Interessierte
Anfänger und Fortgeschrittene willkommen!

Sonntag, 16.06.24, 12:15 Uhr
Porsche Safari mit Schwerpunkt Greifvögel – Falkner L. Kindermann 
gibt spannende Einblicke in seine Arbeit; 
5 € (TP: Porschewerk Tor 2)

Sonntag, 16.06.24, 16 Uhr
„Best of“ Meigl Hoffmann
Der Kabarettist, Sänger und Autor 
testet Ihre Bauchmuskeln mit seiner 
ihm eigenen Art, die Gegenwart auf die 
Schippe zu nehmen; 
Karten zu 15 € im Vorverkauf in der 
Auwaldstation, Restkarten an der 
Abendkasse
(Innenhof der Auwaldstation)

20.06. - 02.08.24 
Sommerferienprogramm der Auwaldstation

Liebe Leserinnen und Leser,
freuen Sie sich über neue Schmöker, der Mai bietet Einiges neu:

„Als Großmutter im Regen tanzte“ ist sehr begehrt und nun schreibt Tru-
de Teige über den Großvater: Und Großvater atmet mit den Wellen. 
Der Großvater war für Enkelin Juni immer der Fels in der Brandung. Aber 
er hat auch schlimme Zeiten erlebt, die ihn geprägt haben...
Für immer dein August von Barbara Leciejewski, Bd. 2 der Familien-
geschichte um Lotte in Bremen und August, der nach dem 1. Weltkrieg 
heimkehrt und verpflichtet ist nach Mühlbach zu gehen. Dort verzeiht 
man ihm jedoch nicht, daß er im Gegensatz zu Einheimischen den Krieg 
überlebt hat – doch dann entscheidet das Schicksal …
Das Wunder von Bahnsteig 5 von Clare Pooley
Sechs erfahrene Pendler fahren jeden Tag im gleichen Wagen mit dem Zug 
nach London und reden nicht miteinander. Eines Morgens wäre einer von 
ihnen fast erstickt, ein Mitreisender bewirkt ein Wunder: sie fangen an zu 
reden und sind füreinander da … herzerwärmend!

Krimi: Sonne über Gudhjem von Michael Kobr – Kommissar Ipsen will 
das Leben ruhiger angehen und wechselt zur Polizei auf Bornholm. Statt 
Angeln und Sport erwartet ihn gleich ein Mordfall...
Der Morgen von Marc Raabe – Mitten in Berlin steht ein LKW mit 
einer toten Frau, jemand hat ihr was auf die Haut geschrieben. Im Netz 
taucht ein Video auf und der Fall nimmt eine dramatische Wende … 
Auftakt einer neuen Reihe – spannend!
Das Auge der Nacht von Cilla & Rolf Börjlind – In Stockholm stürzt 
jemand vom Dach, seine Leiche verschwindet aus der Rechtsmedizin … 
und Tom Stilton hat einen neuen Auftrag.
Endlose Angst von Chevy Stevens – Vancouver Island, Sara will heiraten 
und forscht nach ihren Eltern. Sie findet heraus, dass ihr Vater ein Seri-
enmörder ist – wehe, wenn er von ihr erfährt! Schlaflose Nacht garantiert
Kinder der Gewalt: e. Porträt Russlands in 5 Verbrechen von Julian Hans, 
langjähriger Moskau-Korrespondent der Süddeutschen Zeitung

Historisches: Die schwarze Rose von Dirk Schümer
Fräulein vom Amt Bd. 3: Spiel auf Leben und Tod von Charlotte Blum

Interessant für Eltern: Gesunde Brotboxen von A. Schäflein und L. Merz;
1 x 1 Drachen Spielerisch rechnen lernen;
Sicher durch den Straßenverkehr, ein Tiptoi-Spiel

Die nächste Vorlesestunde findet statt am Do, 06.06.2024 um  
16:30 Uhr. Frau Lövenich erzählt von der kleinen Schusselhexe und 
dem Drachen (Buch von Anu Stohner). Ein Drache hat die Hexenbesen 
verkohlt. Nun soll die kleine Schusselhexe den Drachen verjagen.

Am Mo, 17.6. treffen sich die Literaturfreunde wieder um 10:30 Uhr. 
Sie sind eingeladen zu beiden Veranstaltungen!

Vergessen Sie trotz Gartenarbeit nicht die Bibliothek!

Herzliche Grüße
C. Mytzka
Bibliothek Lützschena-Stahmeln, Tel. 123 5574
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sowie ein erfolgreiches Jahr 2018 wünschen
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Für ein Reisetagebuch
beim Kauf einer Reise-
apotheke* im Wert von 25€.
* Beim Kauf von min. 3 Produkten. Solange der Vorrat reicht.

Mein Sommer.
Meine Apotheken.
Starten Sie gut vorbereitet in die wärmste Jahreszeit. 
Sie möchten verreisen oder das heimische Wetter genießen? 
Wir beraten Sie gerne zu Themen wie Reiseimpfschutz, 
Reiseapotheke oder den passenden Sonnenschutz.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Momentaufnahmen – „Dorit Gäbler wie sie 
leibt und lebt…“ 

Die Sängerin, Schauspielerin, Chan- 
sonniere, Entertainerin Dorit Gäbler 
begeisterte ihr Publikum am 26.04. 
im Kaminzimmer und überzeugte da-
bei auch mit ihrem kabarettistischen 
Können. 
Alle schreiben Bücher, Dorit Gäbler 
nicht. Sie macht das anders - auf der 
Bühne. „Momentaufnahmen – Dorit 
Gäbler wie sie leibt und lebt… und 
lacht… und singt“ heißt ihr aktuelles 
Programm mit dem sie ihrem Publi-
kum zum ersten Mal direkt etwas von 
sich und ihrem Werdegang erzählt. 
Und das macht sie sehr amüsant, er-

greifend, spannend, mitreißend.
Nach der Lehre zur Facharbeiterin für Gebrauchswerbung hat sie ziel-
strebig ihre Fühler zur DEFA nach Babelsberg ausgestreckt, bewarb 
sich als Kleindarstellerin, machte das „Mädchen für alles“ bei der 
Filmproduktion und nahm Sprecherziehung. 
Wenn die DEFA gerade nichts für sie zu tun hatte nahm sie ihre Gi-
tarre und vertonte Kindergedichte, trat als Haar-Modell auf, führte 
Alltagsmode vor und machte sich einen Namen als Liedermacherin. 
Im Juli 1963 hatte sie die Aufnahmeprüfung an der Staatlichen Schau-
spielschule in Berlin-Schöneweide bestanden, stand 1967 nach dem 
erfolgreichen Abschluss als Eliza in „My fair Lady“ auf der Opern-
bühne in Karl-Marx-Stadt. Seit der Neuauflage des Musicals „My Fair 
Lady“ 2019 steht Dorit Gäbler als Mrs. Higgins in Chemnitz auf der 

Bühne. Beim Staatsschauspiel in Dresden spielte sie viele Rollen an der 
Seite von Rolf Hoppe. 
Ihre erste richtige Rolle im Fernsehen war 1967 die Titelrolle in der 
turbulenten Sommergeschichte „Gib acht auf Susi!“. Es folgten 1972 
die Filmkomödie „Nicht schummeln, Liebling!“, 1974 der „Polizeiruf 
110“. 
1975 wagte sie es, sich eine Solokarriere als freischaffende Künstlerin 
aufzubauen, nahm Gesangsunterricht und machte sich einen Namen 
als singende Schauspielerin. 
Sie drehte weitere Folgen vom „Polizeiruf 110“, 1976 den Episoden-
film „DEFA Disko 77“ und trat 1978 als Unterhaltungsgast bei Karl-
Heinz Bellmann in der „Linie 6“ auf, der Beginn ihrer bis heute anhal-
tenden privaten Erfolgsgeschichte. 
Auf dem Bildschirm sahen wir sie als Schauspielerin in Filmen und 
Familienserien wie „Hochhausgeschichten“, „Geschichten übern Gar-
tenzaun“, Rentner haben niemals Zeit und vielen anderen. 
Als Sängerin und Kabarettistin sahen wir sie in Unterhaltungssendun-
gen, wie z.B. „Ein Kessel Buntes“, den sie 1983, 1986 und 1988 prä-
sentierte. 
Nach der Wende begann sie, sich neue, eigene Unterhaltungsprogram-
me aufzubauen. Mittlerweile hat Dorit Gäbler 13 Programme, mit 
denen sie unterwegs ist, die sie mit Musik, Erotik und Witz gestal-
tet und von denen wir viele in Lützschena erleben durften, z.B. den 
„Marlene-Dietrich-Abend“, das literarisch-musikalische Bühnenport-
rät „Ein Abend mit Hildegard Knef“, „Starke Frauen“, „Rote Rosen 
für Mackie Messer“, 
ihr Weihnachtsprogramm „Ach Du liiiiebe Weihnachtszeit“, „Ein Kes-
sel Buntes“, ……
Ein prall gefülltes Programm, ein wunderbarer Abend haben das Pu-
blikum begeistert und wir danken der Künstlerin für dieses beeindru-
ckende Erlebnis.                                                                          K.W.
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Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
am Samstag, dem 22. Juni 2024 findet unsere 33. Leipziger Sommer-
sonnenwendtour zum Sportplatz des Rugbyclubs in Stahmeln statt.

Der Verein Leipziger Wanderer e. V., lädt Sie alle sehr herzlich dazu ein!
Start für die geführten Wanderungen:
10 km  12.00 Uhr Zoo Leipzig, Tram Linie 12
15 km  11.00 Uhr Miltitz, Endhaltestelle Tram Linie 15 
in Eigenregie mit QR-Code, Strecken sind markiert: 
25 km   09.30 Uhr  Rugby-Club, Stahmelner Straße 218 
30 km              08.30 Uhr  Rugby-Club, Stahmelner Straße 218

Hinweise: Anmeldung erforderlich. Sternwanderung!

Unsere Wandergruppen und alle anderen organisierten Wanderer unserer 
Verbandsmitglieder legen ihren Strecken zum Festgelände in Eigenregie 
fest. Dabei werden Startzeit, Streckenlänge und Tempo so gewählt, dass 
die Ankunft am Ziel in der Zeit zwischen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr liegt.

Ziel und Festplatz: Sportplatz des Rugbyclubs in Stahmeln, Stahmelner 
Straße 218, 04159 Leipzig. Ab 15:00 Uhr Imbiss- und Getränkeversor-
gung in gewohnter Qualität, kleines Kulturprogramm, musikalische Un-
terhaltung mit Tanz. Sportlicher Dreikampf
Startgebühr: Gäste 6 EUR, Mitglieder des NWSV 4 EUR
Anmeldung für unsere Gäste bis 10.06. telefonisch in unserer 
Geschäftsstelle unter Tel.: 0341-211 1113 oder per E-Mail unter: 
vlw@wanderverein-leipzig.de

Wir freuen uns auf möglichst viele Wanderinnen und Wanderer!
Eveline Fritsch /Verein Leipziger e. V.

Auf zur 33. Leipziger Sommer- 
Sonnenwendtour!

Jetzt informieren: 

www.L.de/takt

Schneller am Ziel im 
10-Minuten-Takt

Neu seit 26. Februar im Liniennetz der Zukunft:  
Wir verlängern den 10-Minuten-Takt auf ausgewählten 
Linien in den Morgen- und Abendstunden.

Alle Infos zum 
10-Minuten-Takt



sport zu erlangen. Dabei stehen natürlich der Spaß und die Erfahrung 
im Vordergrund. 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein solches Turnier am 
17.08. veranstalten. – Zuschauer sind natürlich herzlich Willkom-
men! 
Da unsere Übungsgruppenplätze leider limitiert sind, bieten wir im 
Sommer ein Feriencamp an.
Jeweils in der 1. Ferienwoche (24.06.-27.06.),
4. Ferienwoche (15.07.-18.07.)
Und in der 5. Ferienwoche (22.07.-25.07.) haben interessierte Kin-
der und Jugendliche die Möglichkeit 4 Tage lang intensive mit dem 
Pferd zu arbeiten. 
Sie erhalten täglich Reit- und Theorieunterricht. Eine Anmeldung ist 
ab sofort möglich. 
Gern auch über unsere Facebookseite, per Mail:
(reitvereinstahmeln@gmail.com) oder telefonisch unter: 
0173-5706550. Von Montag bis Freitag sind wir von 7.00 Uhr bis 
17.00 Uhr auch persönlich vor Ort ansprechbar.                          R.K.
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Der Reitverein Stahmeln stellt sich vor

Schon seit über 30 Jahren haben Kinder und Jugendliche die Möglich-
keit bei uns Pferdeluft zu schnuppern.
Unsere 5 routinierten  Schulpferde stehen auf der Anlage des Pensions-
stall Kubon Perrier. Der Umgang mit dem Pferd, die Grundlagen zur 

Haltung und Pflege sowie das Reiten stehen bei uns im Vordergrund.
Fünf ehrenamtliche Übungsleiter betreuen täglich unsere Vereinskin-
der und engagieren sich in unseren Übungsgruppen. Von der Ausbil-
dung an der Longe bis hin zur Turniervorbereitung ist alles vertreten.
Seit 2022 veranstalten wir jährlich ein kleines Hofturnier. 
Vorallem unsere Vereinskinder sollen so die Möglichkeit bekommen, 
auch wenn sie kein eigenes Pferd besitzen, Einblicke in den Turnier-

Zusätzliche Wünsche erfüllen!

Wir suchen für unser Zustellteam der Ortsblätter 
zuverlässige Austräger  

in Stadteilen Lützschena und Stahmeln

  • Bevorzugt – Bewerber ab 50 Jahre
  • gern mit PKW (Kilometergeld)
  • Steuerfreier Hinzuverdienst bei Rentnern & Arbeitslosen

i
Bitte wenden Sie sich an Herrn Töpfer direkt.
Tel.: 0341-521 55 50, Mobil: 0177-251 89 43
E-Mail: sven.toepfer@t-online.de

„Der Kaufmann und der Zar“ und 
Parkführer Schlosspark Lützschena

Maximilian Speck von Sternburg begann ab 1822 den Schlosspark in 
Lützschena anzulegen. Er hat Lützschena geprägt, wie kein anderer.                                                 
Der Leipziger Wollhändler und Kunstsammler wurde aufgrund sei-
ner Erfolge in der Landwirtschaft nach Russland geladen und traf am 

Hofe den Zaren auf Alexander 
I.  Anlässlich des Jubiläums 
„200 Jahre Speck von Stern-
burg’scher Schlosspark“ im 
Jahr 2022 schrieb Wilhelm von 
Sternburg das Buch „Der Kauf-
mann und der Zar“ im Auftrag 
des Fördervereins Auwaldstati-
on & Schlosspark Lützschena 
e.V. und schuf damit ein Port-
rät der beiden Persönlichkeiten 
Maximilian Speck von Stern-

burg und des russischen Zaren Alexander I.
Der Ausdruck dieses besonderen Verhältnisses wird durch die Alexan-
der-Statue im Schlosspark symbolisiert, die auf jeden Fall einen Blick 
wert ist.
Im Schlosspark finden sich viele weitere Erinnerungen an den Park-
gründer und der Förderverein erhält und restauriert in enger Abstim-
mung den Nachfahren dieses beliebte touristische Kleinod.
Unser Parkführer „Schlosspark Lützschena – Das Gartenkunstwerk 
des Maximilian Speck von Sternburg“ bietet einen eindrucksvollen 
Einblick in den Schlosspark und lädt ein in die Ausstellungen der Au-
waldstation. 
Beide Bücher sind im Passage-Verlag erschienen und können in der 
Auwaldstation zu den Öffnungszeiten erworben werden, gern auch an 
der Abendkasse bei den Kulturveranstaltungen.



gefördert durch:

Hier können wir uns treffen:

So erreichen Sie mich:
Manja Ruck
Mo.– Fr.: 10.00h – 15.00h
Tel.:  0179 – 72 14 181
Mail: m.ruck@tuepfelhausen.de

• Gedächtnistraining

• Bewegungsspiele

• Erinnerungen teilen

• und alles, worauf Sie Lust haben

Was machen wir?

• Gesellschaftsspiele aller Art (analog und digital)

• Kreativität entfalten (basteln, malen, töpfern ...)

• Handarbeiten aller Art (häkeln, stricken ...)

• singen, tanzen, Spaß haben

Ab sofort sind wir für die offene Seniorenbegegnung in Ihrem Stadtteil vor Ort. Unser 
Team hat viele Ideen gesammelt, und wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Zeit. 

Lützschena-Stahmeln
• Jede ungerade Kalenderwoche 
montags: 10.00h –  15.00h
• SV Sternburg Lützschena e.V.
Hallesche Str. 117, 04159 Leipzig
• • Achtung! Nicht barrierefrei, da 
kleine Stufe im Eingangsbereich.

12.02. Fasching mit Steffi

26.02. Bewegung, Gedächtnis, Spiele
     und Kreativität 
              - Jede/r findet einen Platz

in jeder ungeraden KW
   montags: 10.00h - 15.00h

TERMINE!

Seniorentreff  Lützschena - Stahmeln

03.06.2024: 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr  – 
Spiel und Spaß 

12.30 Uhr bis 15.00 Uhr –  Kaffeklatsch mit Steffi,
14.00 Uhr – zu Gast : AndreasH Birkigt, Theaterfo-
tograf und Mitglied des Lützschenaer Künstlerkreises  

mit interessanten Geschichten seines Berufsalltages 
Nächste Veranstszung: 17.06.2024 – Spiel und Spaß 

mit Manja 

Alle Informationen und aktuelle Veranstaltungstermine 
für den Monat Juni entnehmen Sie bitte dem 

Veranstaltungskalender unserer Homepage: www.sophien-leipzig.de

Unsere Veranstaltungen im Überblick:

Bibelhörabende in Lützschena am 6. und 20. Juni
Seit März treffen wir uns in der Regel jeden zweiten Donnerstag um 19 Uhr in 
Lützschena zum Bibelhören und Gespräch darüber. Die nächsten geplanten Ter-
mine sind: am 6. Juni (2. Mose 23-34), 20. Juni (2. Mose 35-3. Mose 9) und am 
4. Juli (3. Mose 10-27). Nach der Sommerpause beginnt es wieder am 7. August 
(3. Mose 8-16) und geht dann weiter am 21. August (3. Mose 17-27). Herzli-
che Einladung dazuzustoßen und einmal vorbeizukommen und mitzuhören.                                           
                                                                                                             Pfarrer Hein
Kinderkirche
Das Schuljahr geht langsam zu Ende, die Vorfreude auf die Sommerferien liegt spür-
bar in der Luft. Die letzte Kinderkirche findet In Lützschena am 11.6. statt.
Der Neustart der Kinderkirchengruppen im neuen Schuljahr wird in der ersten Sep-
temberwoche sein. Die genauen Tage und Uhrzeiten werden sich voraussichtlich 
verändern. Die neuen Zeiten werden in der nächsten „Glocke“ abgedruckt. Gute 
und gesegnete Ferien!                                                                           Désirée Tischendorf
  
Cantare lädt zum Sommerkonzert in die Hainkirche St. Vinzenz am 16. Juni
Kurzweilige und beschwingte A-cappella-Chormusik erklingt am Sonntag, dem 
16.6., um 16 Uhr in der Hainkirche St. Vinzenz. Romantische Titel von Felix 
Mendelssohn Bartholdy, Fanny Hensel und Clara Schumann, deutsche und in-
ternationale Folklore, aber auch Pop- und Soul-Titel bestimmen das vielfältige 
Repertoire von cantare. Im Anschluss laden ein Kuchenbuffet und Kaffee zum 
Verweilen ein und runden den musikalischen Nachmittag ab. Der Eintritt ist frei. 
                                                                                                                   Uta Börner
Johannisandacht am 23. Juni
Wenn das Weihnachtsfest ein halbes Jahr entfernt ist oder war und lange Sommer-
abende zum Verweilen im Freien einladen, wollen wir Johannisandacht feiern. Sie 
stehen im Zeichen des Mannes, der auf Jesus hingewiesen hat. Johannes der Täufer 
ist für mich vor allem ein Vorbild in Sachen Loslassen: Wie ein guter Lehrer zu-
rücktritt, wenn der Schüler eigenständig das erlernte Wissen oder Können anwen-
den kann, nimmt sich Johannes der Täufer zurück, damit Jesus von Nazareth umso 
heller leuchtet. So steht das Johannisfest unter dem Spruch aus dem gleichnamigen 
Evangelium: „Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen.“ (Joh. 3,30) Wir feiern in 
diesem Jahr am Sonntag, dem 23.6., um 18 Uhr in Lützschena je nach Wetterlage 
in oder an der Hainkirche St. Vinzenz.                                           Pfarrerin Bartels
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Ilse Obermayer
* 22.09.1929     ✝ 14.04.2024

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir Dich immer sehen können...

Traurig nehmen Abschied
Heidi, Gerhard und Bernd mit ihren Familien
sowie alle, die mit ihr in fester Freundschaft
und Zuneigung verbundenen waren.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am 31. Mai, 13.00 Uhr auf dem Friedhof 
Leipzig-Wahren statt.

Rolf Seydewitz
* 21.08.1953                  ✝ 09.05.2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserem lieben Papa und Opa

In stiller Trauer 
Deine Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am 14.06.2024 um 14.30 Uhr auf dem Friedhof Lützschena Bildersaal statt.

Pflegefachkraft (w/m/d)

Pflegehilfskraft (w/m/d)
     mit LG1 Schein | mit oder ohne mind. 1-jährige 
        Ausbildung | gerne auch als Quereinstieg

Betreuungskraft (w/m/d)
 0341
     46279841

volkssoli.de

IHRE HÄNDE GEBEN HALT.
Folgen Sie Ihrer Berufung als

Kontakt:
Annett Ritter

in unserer  
SOZIALSTATION LÜTZSCHENA.

Leipziger Land / Muldental e.V.



Neue Konfirmandengruppe nach dem Sommer
Nach den großen Ferien wird wieder ein neuer Jahrgang für Konfirmanden und 
Konfirmandinnen beginnen. Wir werden uns anderthalb Jahre lang dienstags 17 
Uhr im Pfarrhaus Wahren treffen und dabei den christlichen Glauben, die Kirche, 
die Kirchgemeinde und das gemeindliche Leben näher kennenlernen. Darüber hi-
naus wird es auch wieder mindestens eine Freizeit geben, bei der wir gemeinsam 
mit anderen wegfahren. Wer möchte, dass sein Kind daran teilnimmt, der oder die 
melde es bitte möglichst bis zum Ende des Schuljahres an. Es gibt keine speziellen 
Voraussetzungen. Für Getaufte steht am Ende (2026) in der Regel die Konfirmati-
on, das eigene Ja zu einem Leben als Christ.
(Anmeldeformular: https://sophien-leipzig.de/wp-content/uploads/2020/05/Kon-
firmation.pdf )                                                                                       Pfarrer Hein

Öffnungszeiten Friedhof Hänichen, Elsteraue 7
November – Februar: 8 Uhr bis Sonnenuntergang
März – Oktober: 7 Uhr bis Sonnenuntergang

Öffnungszeiten des Pfarrbüros und der Friedhofsverwaltung:
Schlossweg 4, Mittwoch 14-16 Uhr (Frau Engel-Kaun)
Tel.: 4619034 (Lützschena); Tel.: 0341/4611850 (Pfarrbüro Wahren); 
Tel.: 4618203 (Friedhof Wahren); Fax: 4627295 (Friedhof Wahren)
E-Mail: kg.leipzig-sophien@evlks.de
Internet: www.sophien-leipzig.de

Pfarrer
Pfr. Dr. Markus Hein, Tel.: 0341/4611850, mobil 0176/34668129, 
E-Mail: markus.hein@evlks.de
Pfrn. Maria Barthels, Tel.: 0341/4611850, mobil 0170/6522239, 
E-Mail: maria.bartels@evlks.de

Kirchenkuratoren
Schloßkirche: Eberhard Jahn, Tel. 4612716 und Steffen Berlich, Tel. 461 68 35
Kirche St. Vinzenz Hänichen: Martin Rauwald, Tel. 0172 939 60 01 
und Frank Henschke, Tel. 0172 595 77 43

Unsere Bankverbindungen 
für Kirchgeld: Konto DE27 3506 0190 1635 3000 15, 
GENO DE D1 DKD, Bank für Kirche und Diakonie
für Friedhofsgebühren: Konto DE09 3506 0190 1639 0000 16, 
GENO DE D1 DKD, Bank für Kirche und Diakonie
für Mieten, Spenden, Pacht und Sonstiges: Konto DE46 3506 0190 1620 4790 43, 
GENO DE D1 DKD, Bank für Kirche und Diakonie; Kontoinhaber: 
Kirchenbezirk Leipzig; Verwendungszweck: RT 1924 (immer angeben)
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Bestattungshaus 
in Wahren

Georg-Schumann-Straße 326 · 04159 Leipzig
 vormals Linkelstr. 29 – 04159 Leipzig

Daniela Urban

Nick Wachsmuth

Bahnhofstr. 16 . 04435 Schkeuditz
Tel. 034204 | 7470 . Fax 034204 / 74 710
www.bestattungshaus-boettge.de

BESTATTUNG & VORSORGE.
EINE SORGE WENIGER.

PFLEGEFACHKRÄFTE & PFLEGEHELFER (m/w/d) 

Ihre Benefits in der Sozialstation Lützschena:

+ Vergütung angelehnt an den Öffentlichen Dienst
+ betriebliche Altersvorsorge   + 30 Tage Urlaub
+ regelmäßige Fortbildungen
+ Geburtstagsgutscheine
+ Kostenbeteiligung von Massagen/Gesundheitskursen
+ Unterstützung bei der Stellung eines Kita-/Pflegeplatzes

Ihre Bewerbung per E-Mail:
AWO Kita und ambulante Dienste GmbH
bewerbung@awo-leipzigerland.de
Tel: 034297 98889-14
www.awo-leipzigerland.de Foto: Philipp Kirschner

BESTATTUNGSHAUS

Schönefeld

Zusätzlich zur Verteilung liegt der Auen-Kurier in diesem Monat an fol-
genden Stellen aus: Gärtnerei Gordelt, Agip Tankstelle, Physiotherapie 
Schneider/Rühs, Fa. Mühlberg in Stahmeln, Heimatverein Lützschena- 
Stahmeln, Lychatz Verlag.

IMPRESSUM
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Ortschaftsrat 
Lützschena-Stahmeln,
E-Mail: auenkurierredaktion@gmail.com
www.lützschena-stahmeln.de
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Ortschaftsrat, Druckpartner Maisel,
Heimatverein Lützschena-Stahmeln
Am Brunnen 4 · 04159 Leipzig,
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E-Mail: auenkurierredaktion@gmail.com

Gesamtherstellung:
Druckpartner Maisel,
Haynaer Weg 18, 04435 
Schkeuditz · OT Radefeld
Tel.: 034207-7 26 20
info@druckpartner-maisel.de
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GmbH & Co. KG    
Floßplatz 6 · 04107 Leipzig 
Telefon: 0341 2181-2717 
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Zum Anger 6    06237 Leuna

Dacharbeiten

Alter Kirchweg 6
04159 Leipzig-Stahmeln

Tel. 0341/46 14 585
Fax 0341/46 14 508

www.Zimmerei-Tetzner.de
info@Zimmerei-Tetzner.de
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Rassekaninchenkreisschau

In diesem Jahr findet die traditionelle Schau des Rassekaninchen-
zuchtvereins S794 Schkeuditz und Umgebung wieder als Kreisschau
am 4. und 5. November 2017 statt. Gezeigt werden die besten
Rassekaninchen der Vereine des Kreisverbandes Leipzig der
Rassekaninchenzüchter und weiterer Vereine aus dem Raum Leipzig.
Mitgestalter der Ausstellung ist auch in diesem Jahr die Sektion Leipzig
und Umgebung des Holländer-Club Sachsen mit vielen Farbenschlägen
dieser Rasse.

Die Ausstellung findet im Saal des Kulturhauses Sonne statt. Geöffnet
ist die Ausstellung am Samstag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
am Sonntag von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr.
Ca. 300 Tiere der verschiedensten Rassen und Farbenschläge können
besichtigt werden. Züchter stehen zu Gesprächen bereit und es können
auch Zuchttiere erworben werden.
Eine Tombola bietet interessante Preise.
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Wandern mit dem Nikolaus
 
 
Die 30. Leipziger Nikolauswanderung wirft ihre Schatten voraus.
Der Verein Leipziger Wanderer e.V. (Wandergruppe Hopfenberg)
lädt dazu für Sonnabend, den 2. Dezember 2017 rund um den
Auensee ein. Die Einladung richtet sich besonders an Kinder, die
gern Ihre Eltern, Freunde, Verwandten und Bekannten mitbringen
möchten. Parkmöglichkeiten sind im öffentlichen Verkehrsraum
vorhanden.

Gestartet wird zwischen 10 und 11 Uhr am "Haus Auensee", Gustav-
Esche-Str. 4, 04159 Leipzig. Von dort aus geht es 2 km auf markierten
Wegen rund um den Auensee. Zudem ist die Parkeisenbahn (für
Selbstzahler) zu einer Rundfahrt bereit. Die Startgebühr für die
Nikolauswanderung beträgt 1Euro.

Auf dem Rundweg erwarten Märchenfiguren mit vielen Über-
raschungen die Teilnehmer. Gegen kalte Füße gibt es für die Kleinen
Tee  gratis und  Glühwein für die Großen zu kaufen. Vom Nikolaus
werden vorgetragene Gedichte oder Lieder mit kleinen Geschenken
belohnt. Auf Wunsch erhält jedes Kind vom Nikolaus eine Teil-
nahmeurkunde und für einen zusätzlichen Euro ist der Nikolaus-
Erinnerungsbutton zu erwerben.
 
Verein Leipziger Wanderer e.V.
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 Verglasungen jeder Art
 Fenster und Türen
 Nachrüstung Einbruchsicherheit
 Wintergärten
 Reparaturschnelldienst
 Insektenschutz

Druckereistr. 20 • 04159 Leipzig-Stahmeln
Telefon: 0341- 4 61 24 71

Fax: 0341 - 4 61 24 72
www.glasbau-kuehn.de

e-Mail: post@glasbau-kuehn.de

Baugeschäft
JOCHEN WOLF

• Bausanierung 
• Hoch- und Tiefbau 
• Um- und Ausbau 
• Vollwärmeschutz

Freirodaer Weg 51
04159 Leipzig
Mobil: 0170-548 24 98
Fax:  0341-462 799 84
E-Mail: pc.jochen@googlemail.com

Friseur für Schkeuditz und Umgebung

Äußere Leipziger Str. 21a
04435 Schkeuditz

Mo. - Fr.: 

9:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 034204 - 14400Inh.: Nicole Pasewalk

Auf der Höhe 15
04159 Leipzig-Lützschena
Tel./Fax.: 0341 - 4 61 99 44
Mobil: 0177 - 2 80 23 85

E-Mail: Schubert-Baumpflege-Forst@t-online.de

Garten- und Landschaftsbau • Wege-Terrassen-Freiflächen
Grünanlagenpflege und Gestaltung • Baumfällung und Baumschnitt


